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Stell Dir vor, es findet eine Videokonferenz statt mit den vorne 
abgebildeten Persönlichkeiten, die auf ihre je eigene Weise für 
EUROPA stehen. Worüber würden sie heute debattieren, streiten, 
eintreten? Im Sommersemester wollen wir in der KHG ebenfalls 
über Europa nachdenken - und noch vieles mehr.

Du findest deshalb in diesem KHG-Semester programm ganz 
unterschiedliche Angebote: Freizeitaktivitäten und Fahrten, 
gemeinsame Gottesdienste und Gebetszeiten, interessante 
Vorträge und ganz viel Europäisches. In welcher Form wir dies 
dann umsetzen können, hängt natürlich von vielen Faktoren ab. 
Wir haben diesmal vieles so geplant, dass es sowohl digital als 
auch real vor Ort stattfinden kann. Außer unseren Fahrten nach 
Passau und Malta natürlich, die wir hoffnungsvoll in Neuauflage 
ins Programm genommen haben. Jedenfalls bist Du überall will-
kommen, ob am Bildschirm, in St. Ludwig oder in den Räumen 
unserer KHG.

Ganz bewusst setzen wir wieder alles daran, persönliche Begeg-
nungen und Glaubenserfahrungen in verantwortlichem Rahmen 
zu ermöglichen und so Gemeinschaft zu leben.

WIR ÜBER UNS2

Hinweis: Ob unsere Veranstaltungen planmäßig stattfinden 

können, erfahrt ihr aktualisiert auf unserer Homepage.

Schau mal rein –
in unser KHG-Semesterprogramm!



Wir bieten auch weiterhin allen Studierenden eine Anlaufstelle 
und Unterstützung im Studium, sei es im gegenseitigen Austausch, 
in den Sprechstunden unserer Sozialberatung oder durch unsere 
spirituellen Angebote. Darüber hinaus verstehen wir uns als Treff-
punkt für alle, die an den Hochschulen Darmstadts studieren und 
lehren, um über aktuelle Fragen ins Gespräch zu kommen. Und 
schließlich auch Glauben teilen und auf diesem Weg Freundschaft 
zu erleben.

·  Jeden Mittwoch- und Sonntagabend feiern wir in St. Ludwig 
Gottes dienst und hier triffst Du Leute, mit denen man auch 
außerhalb des Gottesdienstes Zeit verbringen und den Abend 
gemeinsam gestalten kann.

·  Du bist eingeladen an unserem reichen Programm teilzunehmen,  
zu dem Du Dich gern anmelden kannst, um uns die Planung zu  
erleichtern.

·  Es kommen interessante Referenten und wir diskutieren mit ihnen.
·  Du kannst Dich bei uns einbringen wie Du es magst –  

musikalisch, organisatorisch, inhaltlich, …

Wir freuen uns auf Dich! 
Digitaler Kalender (nach dem Scannen auf E-Mail klicken) ››› 

Hinweis Bildrechte: Die in diesem Heft verwendeten Bilder sind entweder private 
Aufnahmen, lizenzfreie Fotos von www.pixabay.com oder als »gemeinfrei« aus-
gewiesene Bilder von Wikipedia/Wiki Commons. Hinweise zu etwaigen Rechtsver-
letzungen nehmen wir entgegen. Gestaltung: Maria Hebeisen, mia-eis.de

in unser KHG-Semesterprogramm!



Dr. Christoph Klock
Pfarrer
 Tel. (06151) 13626-32
klock@st-ludwig-darmstadt.de

Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Dr. Anne-Madeleine Plum
Leiterin der KHG DA, Pastoralreferentin

 Tel. (06151) 273064
plum@khg-darmstadt.de 
sozialberatung@khg-darmstadt.de

Sprechzeiten:
Di 14.00 – 16.00 Uhr
Fr 11.00 – 13.00 Uhr

Tobias Sattler
Pastoralreferent

 Tel. (06151) 273065
sattler@khg-darmstadt.de 
sozialberatung@khg-darmstadt.de

Sprechzeiten:
Di 14.00 – 16.00 Uhr
Fr 11.00 – 13.00 Uhr

WIR ÜBER UNS4

Die KHG – das sind wir.
©
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Melany Olivares
Bundesfreiwilligendienstleistende*r (BFD)

 Tel. (06151) 2736789
bfd@khg-darmstadt.de

Sekretariat

 Tel. (06151) 24315
info@khg-darmstadt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9.00 – 13.00 Uhr




Rita Weber
Heimleitung Studentenwohnheim

 Tel. (06151) 891084
wohnheim@khg-darmstadt.de

Sprechzeiten:
nach Vereinbarung
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 VORSTELLUNG MELANY OLIVARES

»Mein Name ist Melany, ich komme aus Kolumbien. Seit einem 
Jahr lebe ich in Deutschland, ich mag es, Menschen aus verschie-
denen Kulturen kennen zu lernen und ihren Lebenserfahrungen 
zuhören zu können. Ich liebe es, meinen Glauben an Jesus zu 
teilen. Es ist mir eine Freude, Teil dieses wunderbaren Teams als 
BFD’lerin zu sein. Ich werde hier sein, um Studenten und KHG 
zu unterstützen mit meinem Dienst. […] Ich habe Finanzen und 
inter nationalen Handel an der La Salle Universität in Bogota stu
diert. Ich nehme gerne an sozialen Aktivitäten und der Förderung 
des Unternehmertums teil. In meiner Freizeit lese ich gerne und 
trinke eine gute Tasse kolumbianischen Kaffee.«



WIR ÜBER UNS6

  Feldbergstr. 32, 64293 Darmstadt

  Bewerbungen bitte über www.khg-darmstadt.de/wohnen

 Heimleitung: Rita Weber
Tel. (06151) 891084, wohnheim@khg-darmstadt.de

KHG-Wohnheim

Zur Katholischen Hochschulgemeinde gehört ein Wohnheim, 
das 32 Studierenden zu sehr günstigen Bedingungen ein 
Zuhause bietet. Die Zimmer sind in fünf Wohngemeinschaften 
unterteilt und bereits ab einer Monatsmiete von 210 Euro 
zu haben.

Das Besondere des KHG-Wohnheims ist seine internationale 
Atmosphäre sowie sein christlicher Geist, mit dem sich die 
Studierenden in ihren Wohngemeinschaften begegnen. Der 
alltägliche Umgang in unseren WGs fördert die persönliche 
Entwicklung und bereichert das Studium.
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  Nieder-Ramstädter Straße 30, 64283 Darmstadt

  Bewerbungen bitte über www.khg-darmstadt.de/wohnen

 Leitung der KHG, Dr. Anne-Madeleine Plum 

Tel. (06151) 273064, plum@khg-darmstadt.de
vormittags: Tel. (06151) 24315, info@khg-darmstadt.de

Der Gebäudekomplex der KHG in der Nieder-Ramstädter Str. 30 
bietet neun Studierenden sehr ansprechende  Zimmer, aufge-
teilt in drei Wohneinheiten.

Von den Studierenden, die zu günstigen Konditionen auf  
dem Gelände der KHG wohnen, erwarten wir Sympathie und 
Engagement für das gemeindliche Leben der KHG.  
Nach Möglichkeit sollten sie an den Gottesdiensten und den 
Ver anstaltungen der Hochschulgemeinde teilnehmen.  
Ein Seminarraum zum Lernen, Klavier und Orgel zum Üben 
sowie unsere  hauseigene Ignatius kapelle als Ort des Gebetes 
gehören zu den gern  genutzten Vorzügen.

WG der KHG
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Europa ist mehr als ein geographischer Begriff. Das große Mosaik 
aus der nordgriechischen Stadt Kavala fasst einen historischen 
Moment ins Bild: Mit Paulus kommt das Christentum nach  
Europa. Und der Künstler illustriert dazu einen folgenreichen 
Traum aus Apostelgeschichte 16, in dem Paulus einen Makedo-
nier sieht, der ihn bittet: ‚Komm herüber und hilf uns.‘ Paulus 
wäre nicht Paulus, wenn er dieser Bitte nicht gefolgt wäre.  
Im Jahr 49 geht er im damaligen Neapolis auf der Insel Samo-
thraki an Land. 

Unser Semesterthema

Europa
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›››

Der Völkerapostel bringt Europa den christlichen Glauben, der 
zugleich das Erbe Israels in sich trägt, und dieser verbindet sich 
mit griechischer und römischer Kultur. Biblisches Glaubens-
zeugnis, das Verständnis von Kirche, Recht und Reich, religiöse 
und ethische Werte, nicht zuletzt auch das monastische Leben 
als überpolitische Größe, prägen Europa. Die Vielgestaltigkeit 
nationaler Kulturen gehört zu seinem Reichtum, doch weder für 
europäische Universitäten noch für europäische Künstler gab  
es hemmende nationale Grenzen.
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Dieses Erbe Europas in bleibenden Zeugnissen, die Unter
scheidung von sakraler und politischer Zuständigkeit, mit der 
daraus sich ergebenden Problematik verbindlicher Normen, 
aber auch die Vielfalt nationaler Kulturen, werden wir in  
unterschiedlicher Perspektive im Rahmen unseres Semester
themas ansprechen.

Die konkrete politische Gestalt Europas wird uns ein Abge-
ordneter des Europäischen Parlaments vorstellen. Antworten 
auf die Frage, ob Europa noch eine kulturelle Einheit darstellt 
und welche Rolle das Christentum dabei spielen kann, erhoffen 
wir uns aus Sicht eines Kulturphilosophen. Ein Hochschul-
professor und Informatiker wird mit uns über Digitalisierung  
im euro päischen Kontext nachdenken. 

Eine offene philosophische Diskussionsrunde bietet  
Gelegenheit, all dies und noch mehr auch ganz persönlich 
weiter zudenken. 

Ein Musiker stellt uns das Instrument des Jahres, die Orgel,  
als Kulturdenkmal Europas vor und ein Glockensach-
verständiger wird uns Formen und Läuteordnungen der  
Kirchenglocken erklären. 

Das Erasmus-Studienprogramm, samt seinem Namensgeber, 
wird an einem Abend vorgestellt und bei unseren Länder-
abenden werden wir Italien, Kroatien und die Schweiz in  
unterhaltsamer Form präsentieren. 

Auch unsere Freizeitveranstaltungen haben wir unter  
dem Gesichtspunkt Europa ausgewählt. Das von Euch  
ge wählte Thema ist nicht nur brandaktuell, sondern sicher  
auch für die akademische Zukunft ein unverzichtbares  
und komplexes Thema.

EUROPA – UNSER SEMESTERTHEMA
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IN DIESEM SINNE WÜNSCHEN WIR EIN GELINGENDES 
 SOMMERSEMESTER! KOMM VORBEI!

 www.khg-darmstadt.de/programm/semesterthema

Gegen Oskar Spenglers gar nicht neue These vom Untergang des 
Abendlandes möchten wir zeigen, dass Europa Zukunft hat. 
Ob diese Zukunft davon abhängt, dass kreative Neuanfänge – 
von Einzelnen und Gruppen von Minderheiten - die religiösen 
Grundlagen Europas wiederbeleben können, wie wesentlich 
der Gottesbezug in einer Verfassung ist oder ob das  laizistische 
Staatsmodell mit dem Vorrang der Vernunft, trotz seiner 
Fragilität die Zukunft ist, darüber lässt sich streiten. Deutlich 
wird jedenfalls schon im Bereich digitaler und medizinischer 
Kontroversen, dass es ethische Maßstäbe braucht, um ein  
Europa der Zukunft zu bauen. Auch Covid 19 und der Umgang 
mit einer Pandemie führt uns das ja momentan vor Augen. 

So laden wir gerade auch unsere internationalen Studieren den 
aus außereuropäischen Ländern ganz herzlich zu all  
unseren Veranstaltungen ein. Der Schritt des Paulus, der  
einst in Griechen land seinen Fuß auf europäischen Boden 
setzte, ist dafür mehr als ein schönes Bild.

Das Ziel, statt trennender Nationalismen eine gemeinsame 
 Identität, ja einen Zusammenschluss gegen zerstörerische  
Na tionalismen und gegen hegemonistische Ideologien  
zu  bilden, kann Kraft gewinnen aus der Ehrfurcht vor dem  
Heiligen, vor dem was mir und dem anderen heilig ist, als 
Grundpfeiler für alle Kulturen. Gerade die Herausforderung 
durch erlebte Multi kulturalität verweist uns so wieder auf  
die europäischen Wurzeln.

EUROPA – UNSER SEMESTERTHEMA
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Ankunft im Hafen                        

Hochschulmesse am Palmsonntag in St. Ludwig

SONNTAG, 28. März 2021, 19.00 Uhr 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de

Den Beginn der Heiligen Woche nannten die syrisch-orthodoxen 
Christen »Ankunft im Hafen«. Nach wochenlanger entbehrungs-
reicher Fastenzeit war für sie nun der »Hafen des Lebens« erreicht, 
vom Fasten richtete sich der Blick auf die Passion Jesu Christi. Wir 
beginnen unser Semester in diesem Jahr mit dem Palmsonntag, den 
man schon im vierten Jahrhundert in Jerusalem mit einer Palmpro-
zession feierte. Wenn wir dies in St. Ludwig ebenfalls so begehen, 
verbinden wir uns also mit dem Ursprung christlicher Liturgie. 
Palmzweige sind Zeichen des Sieges, Ölzweige Zeichen des Friedens. 
Ob nun diese oder Buchsbaumzweige oder auch Zweige mit Wei-
denkätzchen verwendet werden – wir feiern das große Geheimnis 
unseres Glaubens: Vom Holz des Kreuzes kommt das Leben. 
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Seit seiner Entstehung ist der Kreuzweg eine Form für gläubige 
Christen, die Passion Jesu innerlich nachzuempfinden und zu 
bedenken. Gerade für all diejenigen, die nicht als Pilger die 
Stationen seines Leidensweges in Jerusalem gehen können. 
»Mit den Schritten der Seele und nicht des Leibes« wollen auch 
wir in diesem Jahr einen Kreuzweg beten mit den Kreuzweg-
Darstellungen der Binger Rochusbruderschaft. 

Wir laden herzlich ein live teilzunehmen. Durch die Videoauf
nahme auf unserer Webseite könnt ihr diesen Kreuzweg aber 
auch anschließend mit uns beten.

Ostern feiern in DA
Das österliche Triduum 
ist eine Entfaltung des 

größten Mysteriums 
unseres Glaubens: Vom 
Tod Jesu zur Auferste-
hung Christi gedenken 
und feiern wir dieses 
Geheimnis in unseren 

Gottesdiensten.

Ein Leporello der ACK 
bietet die Möglichkeit 
der Feier zu Hause. 

MITTWOCH, 31. März, 17.30 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de

  Alle Termine und Zeiten für die Oster-Gottesdienste in Darm-
stadt werden veröffentlicht unter www.ack-darmstadt.de

Vom Leiden zur Auferstehung                           

Kreuzweg der KHG und Gottesdienste im Dekanat
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SONNTAG, 11. April, 19.00 Uhr Hochschulmesse 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 /   LIVE-STREAMING 
auf unserem Youtube-Kanal public khgDarmstadt

SONNTAG, 11. April, 21.00 Uhr Kennenlernabend 
 als Videokonferenz auf https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda

Was wird das neue Semester bringen? Wie alle hoffst Du sicher 
darauf: weniger vor dem Bildschirm, mehr draußen sein, mehr 
Begegnungen, mehr Leben! Ostern ist das Fest des Lebens; wir 
feiern die Auferstehung Jesu und unsere eigene Erlösung - des-
wegen sind wir grundsätzlich optimistisch und hoffnungsvoll.   
Ein sicher ereignisreiches und spannendes Semester liegt vor 
Dir und es ist doch eine feine Sache, es mit vielen netten 
Leuten und einem coolen Bilderquiz von David zu beginnen. 
Obwohl es wohl online stattfinden muss, lernst Du sicher 
 interessante Leute kennen. Sei dabei, mach mit!

Vorhang auf zum SoSe 21 
        Gottesdienst zur Semestereröffnung und  
Kennenlernabend mit legendärem Bilder-Quiz

Innovation-Club 4 benefit 
                Dein Projekt – ein Gewinn für alle
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Großes kann hier klein beginnen. Jeder kann seine Ideen ins 
Spiel bringen oder Problemstellungen nennen und Mitstreiter 
finden. Das kann alles sein: gemeinsam ein Buch schreiben, ein 
Produkt entwickeln, ein Unternehmen gründen, eine  Lerngruppe 
bilden, ein Projekt gemeinsam in Angriff nehmen … Unsere 
BFD’lerin Melany kann uns dabei auch von ihren Erfahrungen 
mit einem Startup in Kolumbien berichten. Gerne möchten wir 
hier aber auch dazu motivieren, im sozialen und caritativen 
Bereich aktiv zu werden. Nicht wenige sind von der Corona-
Situation betroffen oder haben Sorgen unterschiedlichster Art. 
Lasst uns die Welt ein kleines bisschen besser machen – und an 
diesem Abend ein paar Schritte daraufhin gehen.

MITTWOCH, 14. April, 20.00 Uhr
 als Videokonferenz auf https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda

 Melany Olivares, bfd@khg-darmstadt.de und  
Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Innovation-Club 4 benefit 
                Dein Projekt – ein Gewinn für alle
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SONNTAG, 18. April, 20.30 Uhr 
 als Videokonferenz auf https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda

 Anmeldung bis 14.4.  
(per Mail oder über das Anmeldeportal auf unserer Webseite) 

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Das Spiel Europareise ist sicherlich vielen bekannt.  
Durch Würfeln bewegt man sich bzw. die eigene Spielfigur zu 
interessanten Zielen, manchmal auch mit dem Schiff oder  
per Flugzeug. Beim Würfeln einer Eins drohen Umwege oder 
knifflige Quizfragen.

Komm mit auf Entdeckungsreise! Marlene und Inga werden  
als Spielleiterinnen den Abend gestalten. 

Die Technik macht’s möglich und es wird auch digital  
zu einem lustigen Event.

Spielend durch Europa  
Sehenswürdigkeiten, Städte und Geschichte

Europa digital           
mit Informatik-Prof. Urs Andelfinger
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MITTWOCH, 21. April, 20.00 Uhr 
 Videokonferenz auf https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda

 info@khg-darmstadt.de

Im Spannungsfeld von Fortschrittsdenken, gesellschaftlichen 
Umwälzungen und Perspektiven zum Mitgestalten  
In Deutschland, Europa und weltweit bringt die Digitalisierung in 
praktisch allen Lebensgebieten vielfältige Veränderungen mit sich. 
Der Informatik-Professor an der Hochschule Darmstadt Urs Andel-
finger zeigt anhand ausgewählter Beispiele auf, was damit ge-
meint ist, wenn etwas ‚digitalisiert‘ wird; er geht der Frage nach, 
wie diese Entwicklungen gesellschaftlich und politisch innerhalb 
akzeptabler Bahnen gehalten werden können; und er stellt die 
aktuelle Initiative der EU-Kommission zu einem ‚Rahmengesetz 
zur Digitalisierung‘ vor. Am Ende werden Wege aufgezeigt, sich 
auch selbst an der konkreten Ausgestaltung zu beteiligen, sei es 
politisch, zivilgesellschaftlich oder in Berufsvereinigungen.

Europa digital           
mit Informatik-Prof. Urs Andelfinger
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SAMSTAG, 24. April, 11.00-13.00 Uhr
  Wohnheim, Feldbergstraße 32, 64293 Darmstadt

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Der Frühling ist da und es ist höchste Zeit Dein Fahrrad fit  
zu machen! Versierte KHG’ler helfen Dir dabei, geben Tipps 
und packen mit an. So kannst Du nicht nur im Straßenverkehr 
 sondern auch im Studium einen Gang höher schalten. 

Damit Du gut gerüstet zu Deinen Touren aufbrechen kannst, 
gibt es auch einen kleinen Snack dazu. 

Läuft wie geschmiert! 
      Fahrradworkshop im Garten des Wohnheims
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MITTWOCH, 28. April 2021, 20.00 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de 
 Konzertinfos: www.sankt-ludwig-darmstadt.de

Von den Landesmusikräten wurde 2021 zum Jahr der Orgel 
ausgerufen. Da eine Orgel fast immer für ihren jeweiligen Raum 
angefertigt wird, ist jedes Instrument einzigartig. Darum haben 
wir auch heute noch eine große Vielfalt von Instrumenten und 
können unterschiedliche Regionalstile erkennen. Besonders in 
Europa entwickelten dabei sich landestypische Eigenheiten, die 
wiederum Einfluss auf die jeweilige Musik nahmen. Die Orgel 
wird so zum klingenden und architektonischen Kulturdenkmal. 

Regionalkantor Jorin Sandau erklärt per Videoleinwand Funktion 
und Klang der 2005 gebauten Winterhalter-Orgel der Ludwigs-
kirche, die besonders von französischen Vorbildern geprägt ist.  

Konzerthinweis: 
So, 30.05., 16.00 Uhr, 
St. Ludwig Orgelkonzert 
von Jorin Sandau  
zum 50. Todestag 
von Marcel Dupré

Das Instrument des Jahres
                           Orgelführung in St. Ludwig
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DONNERSTAG, 29. April, 15.00 – 16.30 Uhr 
  Anmeldung bis 21.4. (möglichst über unser Anmeldeportal)
 Link zur Führung erhältst Du nach Anmeldung per E-Mail 

  Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

In diesem Semester besichtigen wir kein Unternehmen,  
sondern eine Institution: die Europäische Zentralbank (EZB)  
in Frankfurt! Sie sorgt dafür, dass die Preise im Euroraum stabil 
bleiben,  damit Ersparnisse und Ausgaben planbar bleiben; 
sie beauf sichtigt die Banken im Euroraum, damit diese auch 
in Krisenzeiten sicher und robust und unser Geld sicher ist; 
sie druckt Banknoten und gibt sie aus und investiert in neue 
Technologien, um sie sicherer und länger haltbar zu machen; 
und die EZB spürt Risiken auf, die das Finanzsystem aus der 
Bahn werfen könnten. 

Zu Besuch bei der EZB 
      Virtuelle Besichtigung und Vorstellung
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SONNTAG, 02. Mai, 20.30 Uhr
  KHG Tiefhof/Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Unsere Reihe »Orden im Gespräch« haben wir im Wintersemester 
mit den Interviews »Frag den Mönch« digital fortgesetzt. Diesmal 
werden wir eine Ordensfrau interviewen: Schwester Raphaela 
wird unsere Gesprächspartnerin sein. Als Benediktinerin lebt 
sie in der Abtei St. Hildegard bei Rüdesheim. Sie ist Theologin 
und hat an der Universität Bamberg in Germanistik promoviert. 
Im Kloster ist sie als Novizenmeisterin für die Ausbildung und 
Begleitung des Nachwuchses zuständig, gibt Kurse im Gäste haus 
und bietet auch Exerzitienbegleitung an. Im Rahmen des inter-
religiösen Dialoges ist Sr. Raphaela besonders für den Dialog mit 
dem Judentum engagiert. Wir freuen uns auf unser Gespräch vor 
Ort, das wir am 2. Mai als Video veröffentlichen werden  
und nach Möglichkeit gemeinsam anschauen wollen.

Frag die Schwester
   Zu Besuch bei Schwester Raphaela in St. Hildegard
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MITTWOCH, 05. Mai 2021, 20.00 Uhr
 KHG Tiefhof/Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
(im Anschluss daran wird der Vortrag als Video veröffentlicht) 

 Anne-Madeleine Plum, plum@khg-darmstadt.de

Mariendarstellungen sind so unterschiedlich wie die Künstler, 
die sie schufen und die Botschaft, die sie transportieren.  
Anne-Madeleine Plum wird anhand ausgewählter Marienbilder 
unterschiedliche Sichtweisen Marias vorstellen. 

Der Dichter Heinrich von Ofterding, genannt Novalis, beschrieb 
dies so einfühlsam und treffend: 

Ich sehe dich in tausend Bildern,  
Maria, lieblich ausgedrückt.  
Doch keins von allen kann dich schildern,  
wie meine Seele dich erblickt. 

Maria in der Kunst  
In tausend Bildern lieblich ausgedrückt
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I. Das Heilige Römische Reich  
Deutscher  Nation und die Europä-
ische Union im 21. Jahrhundert. 

II. Das Ende der Babylonischen 
Sprachverwirrung, oder: Schafft 
deepl.com einen europäischen 
Sprachraum? 

III. Die Europäische Union – Welt-
regierung in spe oder Reservation 
der europäischen Völker? 

IV. Die intellektuelle Verschnulle-
rung – wo sind die Erwachsenen?

1. Treffen: DONNERSTAG, 6. Mai 18.30 Uhr 
  vor dem Clubraum der KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30 
Weitere Treffen nach Vereinbarung, donnerstags 18.30 Uhr

Philosophie vom Fass

Die »entrance exams« des All Souls College der University of 
Oxford verlangen von den Kandidaten, mindestens drei Fragen 
zu beantworten, auf die es weder Ja- noch Nein-Antworten 
gibt. Fragen wie etwa: Wofür gibt es Universitäten? Kann man 
uns zwingen, frei zu sein? Gab es eine ethische Dimension in 
der römischen Außenpolitik? Können Emotionen Gründe für 
Entscheidungen sein? … 

Unser neuer philosophischer Club verlangt keine Aufnahme-
prüfung. Aber er möchte schon, dass in gemütlicher Runde  
die grauen Zellen richtig was zu tun haben.

Wer Lust hat, sich über die o.g. Themen I. – IV. die Köpfe  
heiß zu reden, kann sich bei uns oder bei Konrad melden.
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FREITAG, 07. Mai 2021, 19.00 Uhr  
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
evtl. als Videokonferenz – Link wird noch bekanntgegeben

 Katharina Unkelbach (Bildungswerk Südhessen) und  
Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de 

Wir haben ein schlechtes oder ein gutes Gewissen – manchmal 
vielleicht auch gar keins. Warum? Zurecht oder zu Unrecht?  
Dem will die Veranstaltungsreihe »SIEBEN!« mit Jungen Er-
wachsenen nachgehen, die im vergangenen Jahr unterbrochen 
werden musste. Die Sammlung von SIEBEN »sündhaften«  
Verhaltensweisen gibt auch der Reihe die Themen vor.  
Wir gestalten diesen Abend zusammen mit dem Bildungswerk 
Südhessen und befassen uns mit dem Thema »Völlerei«.  
Dabei soll auch etwas Kreatives entstehen, über das man  
mit den Ergebnissen der anderen Abende dann mit Bischof 
Peter Kohlgraf ins Gespräch kommen will.

SIEBEN! »Völlerei« 
Das pralle Leben zwischen Tugend und (Tod)Sünde

  Mehr Infos unter  
jungunderwachsen.de
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Michael Gahler ist hessischer Abgeordneter (CDU) im Europäischen 
Parlament seit 1999 und außenpolitischer Sprecher der Fraktion 
der Europäischen Volkspartei (EVP). Nach einer Vorstellung seines 
Werdeganges wird er zunächst eine kurze Einführung in die 
Institutionen der Europäischen Union und deren Zusammen-
wirken geben. Im Anschluss daran gewährt uns Herr Gahler 
einen Einblick in seine langjährige Arbeit und Erfahrung im 
Auswärtigen Ausschuss des Europäischen Parlaments, indem er 
auf die Beziehungen der Europäischen Union zu ihren Nachbarn 
eingehen wird – mit einem besonderen Fokus auf Afrika und 
Russland sowie die transatlantischen Beziehungen heute.

SONNTAG, 09. Mai, 20.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
evtl. als Videokonferenz falls erforderlich

  Anmeldung bis 5.5. (möglichst über unser Web-Anmeldeportal)

 info@khg-darmstadt.de

EU und ihre Außenbeziehungen
       Vortrag von Michael Gahler (EVP) am Europatag
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Eine gewisse Langsamkeit, ihre Beziehung zum Geld oder die 
Vorliebe für Sauberkeit. Es existieren so einige Vorurteile über 
die Schweizer. Manche Eidgenossen beanspruchen sie aber auch 
selbstbewusst für sich: »In den rauhen Bergen schlagen milde 
Herzen.« Oder »Die Deutschen mögen uns Schweizer. Die mögen 
einfach jeden, der beim Fußballspielen noch schlechter ist  
als sie.« Oder sie wehren sich mit einer Retourkutsche wie:  
»Die Deutschen lieben an der Schweiz die Schokolade, die schöne 
Landschaft und das SchwarzgeldParken.« Was die Schweizer 
und dieses Land im Herzen Europas ausmacht, das wird uns 
Anna, nach einem Studienaufenthalt in Lausanne, berichten.

MITTWOCH, 12. Mai, 20.00 Uhr
  KHG Tiefhof/Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
(im Anschluss daran wird der Vortrag als Video veröffentlicht)

 Anne-Madeleine Plum, plum@khg-darmstadt.de

Länderabend Schweiz 
            Salut - Gruetzi mittenand
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Ein Semester nach Spanien, Frankreich, Schweden oder in ein 
anderes der 30 Erasmus-Länder? Spannende neue Fachinhalte, 
Sprachpraxis und interkulturelle Kompetenz – das erwartet 
»Erasmus«-Studierende an einer der über 180 europäischen 
Partneruniversitäten der TU Darmstadt.  
Wie das geht, stellt uns Sabine Roos vor, Erasmus-Hochschul-
koordinatorin und Referentin für Strategische Partnerschaften 
Europa an der TU. Auch der kosmopolitische Universalgelehrte  
Erasmus von Rotterdam wird an diesem Abend vorgestellt 
als einer der wichtigsten Protagonisten eines europäischen 
Humanisten-Zirkels.

MITTWOCH, 19. Mai, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
 evtl. als Videokonferenz: https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda

 info@khg-darmstadt.de

Erasmus von Rotterdam
Europa als Chance zum Studieren
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Am Pfingstfest erinnern wir uns, wie der Heilige Geist auf 
die Jünger herabkommt und sie beginnen in verschiedenen 
Sprachen von Gottes großen Taten zu reden. Auch in der KHG 
kannst Du an diesem Abend ein »Sprachenwunder« erleben. 
An je einem Tisch wird entweder Spanisch, Englisch, Franzö-
sisch oder Italienisch gesprochen; setze Dich dazu und komme 
auf kreative Weise in Kontakt zu der Sprache bzw. erweitere 
oder festige Deine Fähigkeiten darin. Dabei können Dir Spiele 
helfen, eine Bibel oder Bücher in der jeweiligen Sprache, 
Reiseführer, möglicherweise auch etwas Kulinarisches oder was 
auch immer.

SONNTAG, 23. Mai, 20.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
 evtl. als Videokonferenz: https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda

 Melany Olivares, bfd@khg-darmstadt.de und
Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Sprachenwunder 



GEMEINSAM STARK



Alles im Blick – die KHG-Events im

APRIL 2021
 SO 11.04.  19.00  Hochschulmesse zur Semestereröffnung  
 SO 11.04.  21.00  Kennenlernabend und Quiz 
 MI 14.04.  20.00  Innovation-Club 4 benefit  
 SO 18.04.  20.30  Spielend durch Europa 
 MI 21.04.  20.00  Vortrag »Europa digital«  
 SA 24.04.  11.00  Fahrradworkshop  
 MI 28.04.  20.00  Orgelführung St. Ludwig 
 DO 29.04.  15.00  Besuch Europäische Zentralbank (EZB) 

MAI 2021
 SO 02.05.  20.30  Orden im Gespräch als Filmabend 
 MI 05.05.  20.00  Maria in der Kunst 
 DO 06.05.  18.30  Philosophie vom Fass (1.Treffen)  
 FR 07.05.  19.00  Die 7 Todsünden: »Völlerei«  
 SO 09.05.  19.00  Hochschulmesse St. Ludwig 
 SO 09.05.  20.30  Vortrag »EU & Außenbeziehungen«  
 MI 12.05.  20.00  Länderabend Schweiz 
 DO – SO 13.-16.05.  Ökum. Kirchentag Frankfurt / digital 
 MI 19.05.  20.00  Erasmus von Rotterdam  
 SO 23.05.  20.30  Sprachenwunder an Pfingsten  
 MI 26.05.  20.00  Vortrag »Lebenshilfe«  
 SO 30.05.  19.00  Hochschulmesse St. Ludwig  

   Alle regelmäßigen KHG-Termine  
 ab Seite 50

Kommt vorbei!





 Alle Termine auf einen Blick
   auf unserer Website!

Sommersemester 2021 
   

JUNI 2021
 MI 02.06.  20.00  Schreibwerkstatt »Kreativ biografisch« 
 SO 06.06.  13.20  Ausflug Mainz mit Gottesdienst 
 DO 10.06.  20.00  Pub-Quiz der KHGn 
 FR – SO 11.06 – 11.07.  Fußball-Europameisterschaft  
 SA 12.06.  17.00 – 24.00  Lobpreisnacht in St. Ludwig 
 SO 20.06.  19.00  Hochschulmesse St. Ludwig  
 FR – SO 25. –27.06.  KHG-Fahrt nach Passau 
 MI 30.06.  18.30  Länderabend Kroatien, St. Fidelis    

JULI 2021
 SO 04.07.  11.00  Fahrradwallfahrt Gernsheim / Lorsch 
 MI 07.07.  18.30  Gottesdienst und Handpan-Konzert 
 SO 11.07.  19.00  Hochschulmesse St. Ludwig  
 SO 11.07.  20.30  Länderabend Italien 
 MI 14.07.  20.00  Vortrag »Glockeneuropa«  
 DO 15.07.  18.00  Lobpreis-Gottesdienst in St. Ludwig 
 SO 18.07.  09.20  Wandertag im Rheingau 
 SO 25.07.  19.00  Hochschulmesse zum Semesterende 
 SO 25.07.  20.30  Semesterabschlussabend im Tiefhof    

AUGUST 2021
Die KHG hat Semesterferien!   

SEPTEMBER 2021 ››› Highlight-Ausblick
MI – SO 22. - 26.09. KHG-Fahrt nach Malta   

 



WIR SCHAFFEN DAS
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»Es ist normal verschieden zu sein!« ist ein Leitsatz der 
Lebens hilfe, die sich seit ihrer Gründung 1958 für Menschen 
mit geistiger Behinderung einsetzt. Dabei steht die Lebens- 
hilfe für eine inklusive Gesellschaft, bei der alle Menschen 
ganz selbstverständlich und in all ihrer Verschiedenheit will-
kommen sind. An diesem Abend gibt Jeanne Nicklas-Faust, 
Bundesgeschäftsführerin und Mutter einer jungen Frau mit 
geistiger Behinderung Einblick in die Arbeit der Lebenshilfe.  
Sie geht auch auf die Frage ein, wie die Lebenshilfe zu  
vorgeburtlichen Untersuchungen, wie z.B. dem Bluttest auf 
Down-Syndrom und andere Trisomien steht.

MITTWOCH, 26. Mai, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
 evtl. als Videokonferenz: https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda

 info@khg-darmstadt.de

Lebenshilfe e.V.
                       Prof. Dr. Jeanne Nicklas-Faust
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Ob am PC oder am Smartphone: wir hacken Buchstabe für 
Buchstabe in die Tastatur. Manch einer hat vielleicht sogar schon 
fast vergessen, wie seine eigene Handschrift aussieht. Schreiben, 
ganz analog, setzt Kreativität frei und bringt über Papier und 
Stift etwas in Verbindung. Mit ausgewählten Methoden aus der 
Biografiearbeit wirst du angeleitet zum Schreiben. Nur raus mit 
deinen Gedanken! Garantiert wird dabei etwas Neues entstehen 
und Du reflektierst ganz unbewusst, was war, was ist und was 
sein kann. Komm mit auf eine kleine SchreibReise zu Dir selbst.

MITTWOCH, 02. Juni, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
 evtl. als Videokonferenz: https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda 

 Anmeldung bis 30. Mai  
(möglichst über das Anmeldeportal auf unserer Webseite)

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Kreativ biografisch 
                  Schreib um dein Leben!
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Beim Ausflug in unsere Bischofsstadt wird sich Aurea Moguntia 
hoffentlich von seiner schönsten Seite zeigen: An alten und neuen 
Hausmadonnen vorbei wird unser Weg zuerst zum Martinsdom 
führen, dem einstigen Sitz seiner Erzbischöfe, die zu den mäch-
tigsten Persönlichkeiten des Heiligen Römischen Reiches zählten. 
Weiter geht es nach St. Stephan mit seinen berühmten Chagall-
Fenstern, wo wir gegen Abend im schönen Kreuzgang eine Messe 
mit Pfarrer Zepezauer feiern werden. Ob ein Gläschen Wein und 
eine Mainzer Brezel danach erlaubt sein werden, können wir  
momentan nur hoffen. Aber Mainzer sind optimistisch: Ein echter 
Narr ist ohne Sprüch - rhoihessisch, herzlich, määnzerisch.

SONNTAG, 06. Juni, 13.20-19.20 Uhr
  Treffpunkt: Haupteingang des Darmstädter Hauptbahnhofs 

 Anmeldung bis 30. Mai  
(möglichst über das Anmeldeportal auf unserer Webseite)

 info@khg-darmstadt.de

Ausflug ins goldische Meenz
              Aurea Moguntia – die goldene Stadt
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DONNERSTAG, 10. Juni, 20.00 Uhr
  online bzw. als Team nach Möglichkeit vor Ort im  
KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 Lukas oder Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Zu dieser digitalen Quiz-Variante laden Studierende aus 
unterschiedlichen KHGn Deutschlands ein, die sich über die 
Arbeitsgemeinschaft Katholischer Hochschulgemeinden (AKH) 
vernetzt haben. Alle sind herzlich eingeladen für unser Team 
an den Start zu gehen und zusammen mit Team-Kapitän Lukas 
den Siegerpokal nach Darmstadt zu holen. 

Genauere Infos sind zum Zeitpunkt der Drucklegung noch nicht 
bekannt, halte Dir den Termin aber schonmal frei.

Pub-Quiz der KHGn 
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In dieser Nacht halten wir die Türen von St. Ludwig offen und 
jeder ist willkommen. Zünde eine Kerze an, tauche ein in 
berührende Musik, komm zur Ruhe, öffne Deine Seele, werde 
selbst zum Gebet, fühl Dich zuhause – beim Herrn. Zuerst 
feiern wir Gottesdienst, danach wechseln Zeiten des Gebets, 
der Musik und der Stille ab. Priester und Seelsorger/innen sind 
zum Gespräch, zum Empfang des Bußsakraments und Segnen 
für Dich da. 

Komm hinein – einfach so ohne Anmeldung, wie Du bist!

SAMSTAG, 12. Juni, 17.00-24.00 Uhr 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 /   LIVE-STREAMING 

auf unserem Youtube-Kanal public khgDarmstadt

 info@khg-darmstadt.de

»Daheim beim Herrn« (2 Kor 5,8)
              Lobpreisnacht mit Musik, Gebet und Stille
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Bildet der geographische Raum, den man als »Europa« oder als 
»das Abendland« bezeichnet, eine kulturelle Einheit? Wenn ja, 
was stiftet Einheit in der Vielfalt der Nationen dieses Raumes? 
Und gibt es über die Umbrüche der europäischen Geschichte 
hinweg eine Kontinuität der Überlieferung des europäischen 
Erbes? Welche Rolle spielt das Christentum dabei? 

Mit Überlegungen zu diesen Fragen lädt uns Kulturphilosoph 
und Autor Daniel Zöllner ein zum Nachdenken über die kultu-
rellen Wurzeln Europas.

MITTWOCH, 16. Juni, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 
 evtl. als Videokonferenz: https://rooms.fbi.h-da.de/r/khgda

 info@khg-darmstadt.de

Wer sind wir, woher kommen wir? 
            Die kulturellen Wurzeln Europas

KHG-Fahrt nach Passau
     Drei Flüsse, italienischer Charme & weltgrößte Orgel
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Die barocke Stadt an Donau, Inn und Ilz verdankt ihr süd-
liches Flair den italienischen Baumeistern, der malerischen 
Uferpromenade und dem prächtigen Stephansdom. Die be-
rühmte Orgel werden wir hören und näher kennenlernen. Den 
Hausherrn, Bischof Stefan Oster, hoffentlich im Gottesdienst 
erleben. Passau hat über 12.000 Studenten, aber nicht nur sie 
überfluten die Stadt, sondern in regelmäßigen Abständen auch 
das berüchtigte Hochwasser. Wenn Uni und Stadt gemeinsam 
die Fluten bekämpfen, entsteht echtes Gemeinschaftsgefühl. 
Wer die 321 Stufen zum Kloster Mariahilf erklimmt, kann 
dies der Überlieferung nach auch erfolgversprechend mit den 
Worten »Maria hilf…. mir durchs Examen!« tun. Die Fahrt von 
2020 hoffen wir in diesem Jahr nachholen zu können.

Freitag, 25. bis Sonntag, 27. Juni 2021
  Abfahrt 14 Uhr, KHG Parkplatz, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

KHG-Fahrt nach Passau
     Drei Flüsse, italienischer Charme & weltgrößte Orgel
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MITTWOCH, 30. Juni, 18.30 Uhr
  St. Fidelis, Feldbergstr. 27

 info@khg-darmstadt.de

Die kroatische katholische Gemeinde Darmstadt hat seit mehr 
als 50 Jahren ihr Zuhause (Kirchort) in der Kirche St. Fidelis in 
direkter Nachbarschaft zum KHG-Wohnheim in der Feldberg-
straße. Beim Thema Europa lag da ein Länderabend Kroatien 
auf der Hand. 

Wir dürfen kulturelle Highlights  
und Gastfreundschaft erleben  
und zu Beginn gemeinsam zwei- 
sprachig Gottesdienst feiern.

Länderabend Kroatien 
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Nach der erfolgreichen Ausgabe im letzten Jahr begeben wir 
uns wieder aufs Rad. Zuerst geht es zum Wallfahrtsort Maria 
Einsiedel bei Gernsheim, der Wundersames von Muttergottes-
Gnadenbildern zu berichten weiß. Weiter geht es zum UNESCO-
Weltkulturerbe, dem ehemaligen Benediktinerkloster Lorsch, 
das zwischen 764 und 1564 bestand und als Reichskloster im 
Mittelalter von hoher Bedeutung war.  
Gebete und Impulse begleiten uns den Tag über, sodass wir 
hoffentlich unversehrt am frühen Abend wieder zurück nach 
Darmstadt kommen.

SONNTAG, 04. Juli,11.00 -18.00 Uhr
  Treffpunkt: KHG Parkplatz, Nieder-Ramstädter Str. 30

 Bitte an Sonnenschutz, evtl. Regenschutz, und Proviant denken, 
sowie das Fahrrad in funktionstüchtigem Zustand haben.

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de
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Fahrradwallfahrt
   Mit Gebet & Rückenwind nach Gernsheim & Lorsch
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MITTWOCH, 07. Juli, 18.30 Uhr
  KHG Wohnheim, Feldbergstr. 32

 info@khg-darmstadt.de

Wir laden Dich herzlich ein in den Garten des KHG- 
Wohnheims. Dort feiern wir bei hoffentlich schönem Wetter  
Gottesdienst und erleben danach etwas Besonderes:  
KHG’ler Ivo wird uns ein Handpan-Konzert geben. 

Handpan ist ein Instrument, das Perkussion und Melodie  
miteinander verbindet. 

Sei dabei und lausche den ruhigen, glockenartigen Klängen!

OpenAir im Wohnheim-Garten 
       Handpan-Konzert mit Ivo und Gottesdienst
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SONNTAG, 11. Juli, 20.30 Uhr
  KHG Tiefhof/Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Beim Thema Europa ist ein Länderabend Italien natürlich ein 
Muss! Spaghetti, Pizza, Vino, wunderbare Strände, aber auch 
Berge und Seen, großartige und kulturreiche Städte wie Rom, 
Mailand, Ravenna, Venedig und Bologna… 

Schließe die Augen und lass an diesem Abend alle Sorgen sein. 
Das Land der Sehnsucht für viele Deutsche, nicht nur in den 
50er und 60er Jahren, wird uns vorgestellt von Antonino Blanda, 
der sowohl in der italienischen als auch in der deutschen 
 Kirchengemeinde Groß-Gerau aktiv ist.

Una serata italiana
                Länderabend Italien mit Antonino
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Glocken stellen in vielerlei Hinsicht ein besonderes kultur-
historisches Phänomen dar. Seit mehr als 4000 Jahren gelten sie 
als religiöses Symbol zwischen Himmel und Erde und seit dem 
sechsten Jahrhundert dienen sie als Signalgeber im christlichen 
Abendland. Als kunsthandwerkliches Erzeugnis mit besonderen 
Klangeigenschaften sind sie mit ihrem  Schwingungsverhalten im 
Turm auch Forschungsfeld der Physik. Im Laufe ihrer Entwick-
lungsgeschichte haben sich verschiedene Glockenformen heraus-
gebildet und quer durch viele europäische Regionen werden 
bis heute typische Läutesitten ausgeübt. Günter Schneider, 
ehemaliger Glockensachverständiger im Bistum Mainz, stellt uns 
in Bild und Klang diese verschiedenen Aspekte vor.

MITTWOCH, 14. Juli, 20.00 Uhr
  KHG Tiefhof/Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de
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Glockeneuropa 
            Geschichte, Klang, Kunst und Mythos
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Mit den Worten von Bonaventura laden wir ein zum  
ökumenischen Lobpreis:                             

»Verlasse die Sinne und die Tätigkeiten des Verstandes,  
das Sichtbare und das Unsichtbare …  
Willst du aber wissen, wie das geschieht, dann frage die Gnade, 
nicht die Wissenschaft; die Sehnsucht, nicht den Verstand;  
das Seufzen des Gebets, nicht das forschende Lesen;  
den Bräutigam, nicht den Lehrer; Gott, nicht den Menschen; 
die Dunkelheit, nicht die Helle; nicht das Licht, sondern  
das Feuer, das ganz und gar entflammt …«.   

Giovanni di Fidanza (*um 1221, † 1274)

DONNERSTAG, 15. Juli, 18.00 Uhr 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de

Gott loben, dienen, in ihm ruhen
      Lobpreis-Gottesdienst KHG und Campus Connect
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SONNTAG, 18. Juli, 09.20-17.30 Uhr
  Treffpunkt: Haupteingang des Darmstädter Hauptbahnhofs 

  Bitte an festes Schuhwerk, Sonnenschutz und Proviant denken. 

 Anmeldung bis 14. Juli (möglichst über unser Anmeldeportal) 

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Unser Wandertag in diesem Sommersemester führt uns in das 
bekannte Weinanbaugebiet, den Rheingau – die Idee dazu kam 
übrigens von KHG’ler Max. Wir laufen von Eltville am Rhein nach 
Kiedrich mit der Kirche St. Valentinus und Dionysius (Basilica  
minor). Weiter geht es zum Kloster Eberbach, das heute zwar oft 
im Zusammenhang mit dem Rheingauer Musikfestival genannt 
wird, aber beginnend mit dem Jahr 1136 eine bewegte Ge-
schichte vorzuweisen hat. Übrigens: das Kloster Eberbach wurde 
2010 in die »Charte européenne des Abbayes et Sites Cisterciens« 
aufgenommen. Natürlich darf auf unserer Tour auch ein guter 
Tropfen Wein nicht fehlen.

Eine Wanderung im Rheingau 
            Eltville, Kiedrich und Kloster Eberbach
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Hochschulmesse und Feier im Tiefhof zum Semesterende 

Unter dem Zeichen des Pilgerweges von Santiago de Compostela  
gehen wir in die Sommerferien. Wenn der Gedenktag des 
heiligen Jakobus am 25. Juli auf einen Sonntag fällt, wie eben 
2021, dann nennt man das ein heiliges Jakobusjahr. Alle elf, 
sechs, fünf und wiederum sechs Jahre ergibt sich das, auf 
päpstliches Privileg gegründet. Wir werden zwar nicht nach 
Spanien pilgern, aber doch über Wallfahrer und ihre Beweg-
gründe, über das Sternenfeld und eigene Pilgererfahrungen 
sprechen. Und hoffentlich ein in jeder Hinsicht ermutigendes 
Signal für die vor uns liegenden Sommerwochen empfangen.

SONNTAG, 25. Juli, 19.00 Uhr 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 /   LIVE-STREAMING 

auf unserem Youtube-Kanal public khgDarmstadt

 info@khg-darmstadt.de

Pilger sind wir Menschen
                               Ein Abschluss als Beginn
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Wir reisen auf die Mittelmeerinsel Malta, was übersetzt so viel 
heißt wie »Zufluchtsort«. Die Republik hat rund 500.000 Ein-
wohner, besonders in und um die Hauptstadt Valletta. Sprach-
lich ist sie arabisch geprägt und von der Religion her katholisch 
– das lässt sich unschwer an den ca. 365 Kirchen erkennen. 
Malta hat eine bewegte Geschichte, zu der auch die legendäre 
Ankunft von Paulus (Apg 28) und die Gründung des Malteser-
ordens zählen. Politisch ist man seit 1814 unabhängig von 
Großbritannien und seit 2004 kleinster Mitgliedsstaat der EU, 
seit 2008 hat Malta den Euro. Die Leute sprechen Maltesisch 
und Englisch. Nach Intrigen und dem Mord an der Investigativ-
journalistin Daphne Galizia dankte die Regierung 2019 ab  
und seit Anfang 2020 gibt es mit Robert Abela einen jungen 
Premierminister. Hinweis zur Einreise: EU-Bürger benötigen  
einen aktuellen Reisepass oder Personalausweis, Bestim-
mungen für Nicht-EU-Bürger prüfen wir gerne.

KHG-Fahrt nach Malta 
            im September
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MITTWOCH, 22. September bis SONNTAG, 26. September 2021
  Malta

  Anmeldung bis 20. Juli 2021 (ausführlichere Beschreibung  
mit Anmeldemöglichkeit folgt mit separatem Flyer)  

  Teilnehmerzahl: begrenzt auf 18 Personen

  Kosten: 350 Euro pro Person  
(Anzahlungen auf das Konto der KHG: 200 Euro bis zum  
30. Juli 2021, restliche 150 Euro bis 28. August 2021)

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

UNSER PROGRAMM:  
·  Mittwochmittag Hinflug mit AirMalta; 4 Nächte in Mehrbett-

zimmern und Halbpension im Soreda Hotel in Qawra;
·  4-stündige Stadtführung Valletta, Multivisionshow Malta 

Experience, 8-stündiger Ausflug in den Norden
·  8-stündiger Ausflug nach Gozo
·  Sonntagnachmittag Rückflug nach Frankfurt.

Unser Reiseveranstalter: Alpetour Touristische GmbH. Es gelten 
die Geschäfts-, Reise und Stornobedingungen des Reiseveranstalters sowie 
auch die Beschreibung der angebotenen Reise laut erneuerter Buchungs-
bestätigung vom 01.02.2021, einzusehen über das Sekretariat der KHG. 

Ausführlichere Beschreibung in separatem Flyer mit Anmeldemöglichkeit.


Die Reise war ursprünglich für September 
2020 bzw. März 2021 geplant und wurde  

wegen den Einschränkungen im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie auf diesen 

neuen Termin verschoben.
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Es sind Höhepunkte im Laufe des Semesters: unsere Hochschul-
messen am Sonntagabend. Wir feiern, musizieren und singen 
gemeinsam, lassen uns immer neu ausrichten von Ihm, der 
Mittelpunkt christlichen Lebens ist. Mit Gottes Segen in die neue 
Woche gehen, Freunde treffen, Gottes Wort hören, Jesus Christus 
im Sakrament der Eucharistie begegnen.  
Im Anschluss an die Messe laden wir – sofern dies im Sommer
semester wieder möglich ist – in den Clubraum ein zum Abendessen 
und Beisammensein und vielen interessanten Programmpunkten.
An den Sonntagen, an denen keine Hochschulmesse stattfindet, laden 
wir ein zur gemeinsamen Teilnahme an der »Eucharistiefeier am 
Abend« als Gottesdienst für die Pfarrgruppe, ebenfalls in St. Ludwig.

SONNTAGS – 19.00 Uhr  
(11.04., 09.05., 30.05., 20.06., 11.07., 25.07.)
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 /   LIVE-STREAMING 
auf unserem Youtube-Kanal public khgDarmstadt

Hochschulmesse
           Eucharistiefeier am Sonntagabend



   Regelmäßige Termine  
         April – Juli 2021
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In der Heiligen Messe kommen wir als Gemeinde zusammen, 
begegnen Jesus Christus in seinem Wort und empfangen ihn  
in den gewandelten Gaben von Brot und Wein. 

Wir gestalten diese Gottesdienste musikalisch vielfältig:  
wechselnd mit Liedern aus Taizé, mit neuer geistlicher Musik 
und mit Orgel und Kantorengesang. 

Anschließend bist Du zu einem einfachen Abendessen mit Begeg-
nung und unserem Programm im Clubraum herzlich eingeladen 
– falls die Bestimmungen durch Corona es zulassen.

MITTWOCHS, 17.30 Uhr Anbetung & Beicht gelegenheit 
18.30 Uhr Heilige Messe 
19.30 Uhr Abendessen und Programm
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

KHG-Gottesdienste am Mittwoch
           Heilige Messe & Anbetung 
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Anbetung 
mittwochs

Anbetung 
jeden  
4. Montag

MITTWOCHS, 17.30 Uhr Anbetung & Beicht gelegenheit 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 / KHG Clubraum

 Komm einfach vorbei – ohne Anmeldung

Vor der Abendmesse  
um 18.30 Uhr – Eintauchen in die Stille vor Gott. Christus begegnen. 
Ihm Zeit und Raum in meinem Leben geben. 

Nach der Heiligen Messe um 18 Uhr lädt eine Gruppe von  
Studierenden einmal im Monat zur eucharistischen Anbetung 
in der Kirche St. Fidelis ein. Gern kannst Du mit Martín  
Kontakt aufnehmen, wenn Du mehr dazu erfahren möchtest. 

MONTAGS, 18.00 Uhr – nach Messe (26.04., 17.05., 21.06.)
  Kirche St. Fidelis, Feldbergstraße 27, 64293 Darmstadt

 Mehr Infos von Martín, info@khg-darmstadt.de
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SONNTAGS (mit Hochschulmesse) 18.00 Uhr  
(11.04., 09.05., 30.05., 20.06., 11.07., 25.07.) 

MITTWOCHS (mit Musik von Taizé / Neuer Geistlicher Musik) 18.00 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Die Musikgruppe der KHG trifft sich regelmäßig zu den Hoch-
schulgottesdiensten. Sie begleitet überwiegend neue geistliche 
Lieder. Vor Gottesdienstbeginn kommen alle Musizierenden 
zusammen, um notwendige Details abzusprechen und einzelne 
Lieder einzuüben. 

Alle, die Freude am gemeinsamen Musizieren haben,  
sind zur Musikergruppe herzlich willkommen. 

Wer mitmachen will und es frühzeitig weiß, kann sich gerne 
rechtzeitig melden, um die Lieder zum Üben zu bekommen.

Zur größeren Ehre Gottes
                                        Die KHG-Musikgruppe
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DONNERSTAGS – 18.00 Uhr
  Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Straße 30

Rosenkranz
   Mit dem Rosenkranz für die Kirche

Papst Franziskus ruft uns dazu auf, den Rosenkranz zu beten, für 
die Anliegen von Welt und Kirche. Der Rosenkranz ist gerade nicht 
nur ein Gebet für ältere Menschen. Sondern ein meditatives Gebet, 
das innere Ruhe und Gelassenheit, gerade in stürmischen Zeiten 
oder in Entscheidungssituationen des eigenen Lebens bewirkt. Dies 
gehört zu den Erfahrungen, die man erst im Tun selbst machen 
kann. Die Worte, mit denen der Engel Gabriel im  Lukasevangelium 
grüßt und mit denen Elisabeth die Gottesmutter Maria preist, 
machen den Rosenkranz zu einem biblischen Gebet. In Verbindung 
mit den freudigen, lichterfüllten, schmerzhaften und glorreichen 
Geheimnissen unseres Glaubens wird daraus eine Art Kurzfassung 
des Evangeliums. Unsere schöne Ignatiuskapelle ist genau der 
passende Ort, um zur Stille, zu sich und zu Gott zu finden.
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Den Tag mit Gott beginnen, das wollen wir freitags nun wieder ge-
meinsam tun und laden dazu in die Ignatiuskapelle der KHG ein. 
Das Morgengebet der Kirche zum Lob Gottes ist das ursprüngliche 
Morgengebet der Gemeinde. In seinem berühmten Morgenhymnus 
Aeterne rerum conditor dichtete Ambrosius von Mailand:  
O ew´ger Schöpfer aller Welt/ des Walten Tag und Nacht regiert,

du setzt den Zeiten ihre Zeit, schenkst Wechsel in der Zeiten Lauf.

Der Hahn, des Tages Herold, ruft, der Wächter in der Finsternis.

Sein Schrei trennt von der Nacht die Nacht, dem Wanderer zur Nacht ein Licht. 

So stehet rasch vom Schlafe auf: Der Hahn weckt jeden, der noch träumt.

FREITAGS, 07.00 Uhr
  Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Straße 30 
  Auf unserer Internetseite findest immer aktuell,  
in welchem Rahmen wir dazu einladen dürfen.

 info@khg-darmstadt.de



»Herr, öffne meine Lippen«
       Einladung zu Laudes und Frühstück am Freitag
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TERMINE nach Absprache

 sozialberatung@khg-darmstadt.de
Sprechstunden: DI 14.00 – 16.00 Uhr / FR 11.00 – 13.00 Uhr



Sozialberatung
   Herzlich willkommen! Welcome! Bienvenue!

Du brauchst Rat und Unterstützung? Es ist gerade ganz schwierig, 
Studium und Leben allein zu bewältigen? Komm einfach vorbei. 

We offer international students support in every phase of their 
studies. Don’t hesitate to make an appointment, you can come 
and talk with us about general problems with studying in a foreign 
country, also in times of financial shortage. You may talk about  
your situation and together we will try to find a solution. 

Wir bieten internationalen Studierenden Unterstützung in jeder 
Phase ihres Studiums. Vereinbare einen Termin und komm vorbei. 
Du kannst mit uns über Probleme im Studium oder auch finanzielle 
Schwierigkeiten sprechen und wir werden gemeinsam versuchen, 
eine Lösung zu finden. 
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AGUS steht für »Angehörige um Suizid« und ist eine bundes-
weite Selbsthilfeorganisation für Trauernde, die einen nahe 
stehenden Menschen durch Suizid verloren haben. Seit April 
2019 gibt es eine Ortsgruppe in Darmstadt, in der sich Be-
troffene einmal im Monat treffen, um sich auszutauschen und 
über Erlebtes zu sprechen. Durch die langjährige Erfahrung der 
Betroffenen wollen wir Halt geben und Perspektiven aufzeigen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.  
Herzlich willkommen. Aufgrund der CoronaBeschränkungen 
bitten wir um Anmeldung vorab per EMail.

SAMSTAGS – In der Regel jeden 2. Samstag im Monat,  
jeweils von 14.00 bis 20.00 Uhr  
(10.04., 08.05., 12.06., 10.07., 14.08., 11.09.)
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 darmstadt@agus-selbsthilfe.de, T 0176 60270683
https://darmstadt.agus-selbsthilfe.de

AGUS DARMSTADT
      Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid
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TERMINE nach Absprache

 orga@dachor-darmstadt.de oder info@khg-darmstadt.de



DA!CHOR
   … in die Zukunft – mit Dir?

Bisher galt: Singen ist nicht nur schön und macht Freude, son-
dern ist auch gut für die seelische Ausgeglichenheit und für jede 
Gemeinschaft. Aber, leider, leider konnte der DA!CHOR durch die 
Corona-Einschränkungen nun nicht einfach so weiter singen. Die 
Mitglieder möchten das Singen aber auch nicht ganz aufgeben. 
Wir leben auf Zukunft hin und versuchen, was möglich, sinnvoll 
und medizinisch vertretbar ist. Deshalb:  
Auch wenn Deine Stimme ein wenig aus der Übung gekommen 
ist, melde Dich gerne. Wie, unter welchen Auflagen und wo ge-
probt wird, erfährst Du dann von den Chormitgliedern selbst.

Weitere Infos unter: dachor-darmstadt.de
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TERMINE nach Absprache

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de



Ausländische Studierende können über die KHG einen kostenlosen 
Begleitservice bei der Zimmer- und WG-Besichtigung anfragen. 
Der Buddy hilft bei der Kontaktaufnahme mit möglichen Vermie-
tern und begleitet bei der Wohnungsbesichtigung, er hilft aber 
nicht bei der Wohnungssuche!!

A free service for students from abroad with the inspection of 
rooms or flat shares. Foreign students may ask for the buddy
service via the KHG, we will arrange a contact to a «buddy”.

Nous offrons aux étudiants étrangers un service accompagnement 
gratuit pour les visites de logement. 

Wir suchen wieder Engagierte für diese wertvolle und schöne 
Aufgabe! Melde dich dazu gerne bei uns.

»Buddy«
        Begleitservice für Wohnungssuchende



 Nieder-Ramstädter Straße 30 / 64283 Darmstadt
Tel. (06151) 2 43 15 / info@khg-darmstadt.de 
 KHG Darmstadt /  khg_darmstadt

       www.khg-darmstadt.de

WILLKOMMEN IN DER KHG

 Bus K / KU    Straßenbahn Linie 2 / 9 

Haltestelle: Roßdörfer Platz
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    Ignatiuskapelle

 Bus K / KU    Straßenbahn Linie 2 / 9 ››› Haltestelle: Roßdörfer Platz


